
*) Berufsqualifizierende Felder der Sozialwissenschaften 

Arbeit – Bildung – Institutionen
3 Teilmodule: 	 ■	 Organisation von Arbeit und Arbeitsmarkt
	 ■	 Bildung und Bildungsökonomie
	 ■	 Wirtschaftssysteme und Wirtschaftspolitik

Arbeit – Institutionen – Politik
3 Teilmodule: 	 ■	 Organisation von Arbeit und Arbeitsmarkt
	 ■	 Wirtschaftssysteme und Wirtschaftspolitik
	 ■	 Politik, Politikvermittlung und politisches Verhalten

Bildung – Institutionen – Politik
3 Teilmodule: 	 ■	 Bildung und Bildungsökonomie
	 ■	 Wirtschaftssysteme und Wirtschaftspolitik
	 ■	 Politik, Politikvermittlung und politisches Verhalten

Kommunikation – Medien – Politik
3 Teilmodule: 	 ■	 Mediensystem, Rezeption und 
		  Wirkung von Kommunikation
	 ■	 Kultur- und Medienanalyse
	 ■	 Politik, Politikvermittlung und 
		  politisches Verhalten

	 Tätigkeitsfelder und Berufschancen

Der Studiengang vermittelt die analytischen und methodischen Kom-
petenzen, komplexe Sachverhalte zu erfassen und angemessene 
Problemlösungen vor allem in den Feldern Arbeit, Bildung, Kommu-
nikation und Politik zu erarbeiten. Hier gibt es für Absolventinnen und 
Absolventen eine breite Vielfalt an spannenden beruflichen Perspek-
tiven, z.B.

■ 	 Beratungstätigkeiten in Unternehmen, Verbänden, 
	 politiknahen Organisationen oder Behörden

■ 	 Bildungs-, Weiterbildungs- und Kulturmanagement

■ 	 Organisationskommunikation, Public Relations, Marketing 
	 und Journalismus

■ 	 Personalführung und -entwicklung

■ 	 Markt-, Medien-, Meinungs- und 
	 sozialwissenschaftliche Forschung

„Die in den Lehrveranstaltungen behandelten Themen sind an-
spruchsvoll, werden aber so vermittelt, dass sie die Studierenden 
nicht überfordern. Eine besondere Herausforderung ist die Metho-
denausbildung, die das Handwerkszeug eines jeden Sozialwissen-
schaftlers darstellt. Insbesondere in der zweiten Hälfte des Studiums 
werden Inhalten und Methoden miteinander verknüpft. Dies ist inte-
ressant und spannend.“ 
Wolf-Gero Serfas

„Was mir sehr gut gefällt, ist das Engagement der Professoren 
und Mitarbeiter. Sie nehmen ihren Lehrauftrag ernst und sind sehr  
daran interessiert, dass ihre Studenten die Lehrinhalte verstehen. 
Das schafft eine angenehme Atmosphäre in diesem Studiengang. 
Dass die Universität eher klein ist, empfinde ich als Vorteil. Man 
geht in den Veranstaltungen nicht in der Masse der Studenten  
unter.“ 
Katharina Disch

„Der Studiengang bietet in einem familiären Umfeld gute Möglich-
keiten, die Fächer Politikwissenschaft, Soziologie und Wirtschaft-
wissenschaft miteinander zu kombinieren. Durch die Vertiefung der 
verschiedenen Berufsfelder ab dem 4. Semester besteht für jeden 
Studierenden die Chance, seinen weiteren Studienverlauf individu-
ell nach seinen Interessen zu gestalten.“ 
Malina Müller 
	

In sechs Semestern zum Bachelor         

Sozialwissenschaften
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Bachelor-Arbeit  

 
Vertiefendes Studium 
eines Berufsfeldes *)

– Einführungsveranstaltungen für ein 	
	 im 5. und 6. Semester zu vertiefendes 	

	 Berufsfeld

– Praxis der empirischen Sozialforschung

-    Grundlagen in Politik, Soziologie und Wirtschaft
-    Methoden der empirischen Sozialforschung

-    Schlüsselqualifikationen (wissenschaftliches Arbeiten, 	  
     mathematische Kompetenzen, Kommunikations- und  

     Präsentationstechnik)

-   6-wöchiges Berufspraktikum im 3. Semester

   Innovativ

Der B.A.-Studiengang „Sozialwissenschaften“ ist ein innovativer,  
praxisnaher und in Lerneinheiten aufgebauter Studiengang: Mit einer 
fächerübergreifenden und integrativen Konzeption von Politik- und 
Wirtschaftswissenschaften sowie Soziologie befähigt er zur selbst-
ständigen wissenschaftlichen und praxisbezogenen Analyse. Das Stu-
dium vermittelt Wissen über berufsrelevante Tätigkeitsfelder und berei-
tet auf Analyse-, Beratungs-, Entwicklungs- und Managementaufgaben 
in Gesellschaft, Wirtschaft, Politik und Medien vor. Der Studiengang 
ist anschlussfähig an zahlreiche Masterstudiengänge.
 

   Praxisnah

Neben fundiertem Wissen in den drei sozialwissenschaftlichen  
Kernfächern vermittelt der Bachelorstudiengang umfassende und  
praxisrelevante Kenntnisse in der empirischen Sozialforschung.  
Die Aneignung von Schlüsselkompetenzen wie wissenschaftliches  
Arbeiten, Präsentations- und Kommunikationstechniken ist wichtiger 
Bestandteil des Studiums. Dies garantiert gemeinsam mit studienbe-
gleitenden Praktika, Lehrforschungsprojekten und mit der Einbezie-
hung von Berufspraktikern in die Lehre eine praxisnahe akademische 
Ausbildung.
 

   Intensiv

Das Studium am Campus Landau steht für intensive Betreuung und 
hohe Ausbildungsqualität. Die vergangenen Hochschulrankings des  
Centrums für Hochschulentwicklung (CHE) und der Wochenzeitung  
„Die Zeit“ haben wiederholt diesen Standortvorteil bestätigt:  
Die Sozialwissenschaften in Landau zählen in den Kategorien  
„Studiensituation insgesamt“ und „Betreuung“ zur Spitzengruppe in 
Deutschland. Pro Jahr werden nicht mehr als 120 Studierende aufgenom-
men.



Campus Landau

Seit dem Wintersemester 2009/10 bietet die Universität Koblenz-
Landau am Campus Landau den Studiengang Bachelor of Arts (B.A.) 
„Sozialwissenschaften“ an. Der Bachelor- und der darauf aufbauen-
der Masterstudiengang Sozial- und Kommunikationswissenschaften 
(ab Wintersemester 2012/13) führen den erfolgreichen Diplom
studiengang „Sozialwissenschaften“ fort. 

Die Sozialwissenschaften beschäftigen sich mit dem gesellschaft-
lichen Zusammenleben und dem sozialen Wandel. Der fächerüber-
greifende B.A.-Studiengang ist für Studierende geeignet, die sich für 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft interessieren, die sich schnell in 
neue Themenfelder einarbeiten, die sich für vernetztes Denken und 
Hinterfragen begeistern, die gesellschaftlichen Wandel erforschen 
und Problemlösungen finden wollen. 

Der Studiengang widmet sich u.a. Fragestellungen wie:
■	 Wie verändern sich moderne Gesellschaften in Zeiten 
	 zunehmender Globalisierung? 
■	 Wie beeinflussen Politik, Wirtschaft, Medien und Kultur das 	
	 alltägliche Leben?
■	 Welche Auswirkungen haben Vertiefung und Erweiterung der EU 	
	 auf Gesellschaften?
■ 	 Warum werden Menschen arbeitslos und wie gehen sie 
	 damit um?
■ 	 Was müssen Menschen wissen und können, um sich im Leben 	
	 und am Arbeitsplatz zurechtzufinden?
■	 Sind Menschen wirklich politikverdrossen? 
	 Wie kann diesem Trend begegnet werden?
■	 Welche Rolle spielen die Massenmedien bei der Vermittlung 	

Zugangsvoraussetzung, 
Bewerbungstermine und 
Zulassung

Herausgeber:
Universität Koblenz-Landau, Campus Landau
Referat für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Fortstraße 7, 76829 Landau
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Der Studiengang Bachelor of Arts (B.A.) „Sozialwissenschaften“ 
startet jeweils zum Wintersemester. Zugangsvoraussetzung ist  
die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder eine als gleichwertig an-
erkannte Vorbildung.

Der Antrag auf Zulassung kann bis zum 15. Juli beim Studierenden
sekretariat gestellt werden. Bewerbungsunterlagen online unter:  
www.uni-koblenz-landau.de/service/formular-download

Allgemeine Studienberatung
Ursula Sitt, Westring 2, 76829 Landau
Tel.: 06341/280 37 165
E-Mail: sitt@uni-koblenz-landau.de

Sprechstunde ohne Voranmeldung: 
Mi 10.00 - 12.00 Uhr  und Do 12.00 -14.00 Uhr
Telefonische Auskünfte: Mo-Do 8.30 -10.00 Uhr

Fachstudienberatung
Prof. Dr. Werner Sesselmeier
Institut für Sozialwissenschaften
Abteilung Wirtschaftswissenschaft
August-Croissant-Straße 5, 76829 Landau
Tel.: 06341/ 280 34 100,  
E-Mail: sesselmeier@uni-landau.de

Sprechstunde: Di 14.30-15.30 Uhr

Weitere Informationen unter: www.sowi.uni-landau.de


